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Am 13. Juni trafen sich rund 180 Schülerin-
nen und Schüler in der Alten Baumwolle
der Stadt Flöha, um ihre Projektergebnisse
im Rahmen von „Architektur macht Schule“
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Im
Schuljahr 2018/19 haben sich insgesamt
zehn Schulen aus fünf LEADER-Regionen
beteiligt. 
Fachlich unterstützt und angeleitet wurden
sie dabei von Architekten und ihren Fach-
lehrern. 
Bei dem Projekt der Stiftung Sächsischer
Architekten haben die Ergebnisse der
Schüler fasziniert. Einige der vorgestellten
Ideen haben bereits eine praktische Umset-
zung erfahren. So wurde von der Interna-
tionalen Oberschule Meerane nach
intensiver Beschäftigung mit dem Lehmbau
ein Lehmbackofen gebaut. 
Die Schüler des Samuel-von-Pufendorf-
Gymnasiums aus Flöha haben die Bushal-
testelle an der Schule in Zusammen-
arbeit mit Künstlern neugestaltet. Ebenso
hat sich die Oberschule am Steegenwald in
Lugau mit der Konstruktion eines Buswar-

tehäuschens beschäftigt. Da hier noch eins
fehlt, wurde in gemeinsamer Arbeit ein
Bushaltestellenhäuschen entworfen und
Modelle gebaut. Im nächsten Schritt soll es
nun in den Stadtrat gehen, um das „Bus-
häusl“ zu realisieren. 
Die Beschäftigung mit leerstehenden Ob-
jekten und den Nachnutzungsmöglichkei-
ten war ein Thema, welchem sich gleich
drei Schulen gewidmet haben. So wurden
für das ehemalige Schocken-Kaufhaus von
Schülern des Julius-Motteler-Gymnasiums
Ideen für ein multikulturell nutzbares 
Gebäude mit Dachterrasse zum Chillen
entwickelt. Die Oberschule Neukirchen 
beschäftigte sich mit der Herrenmühle und
hat sich mit dem Mühlenthema auf Exkur-
sionen zu anderen Mühlen in der Region
auseinandergesetzt. 
Die umfangreichste Arbeit haben die Schü-
ler des Martin-Luther-Gymnasiums in Fran-
kenberg vorgestellt. Sie haben sich intensiv
mit verschiedenen Wohnformen auseinan-
dergesetzt, Grundrisse vom Hausboot über
ein Baumhaus, Reihenhaus bis zum Mehr-

generationenhaus entwickelt und als 
Modelle akribisch gebaut. Die verschiede-
nen Modelle konnten dann in der Projekt-
ausstellung besichtigt werden. 
Auch von den anderen beteiligten Schulen
wurden sehr interessante Projekte vorge-
stellt, die wir hier im Einzelnen leider nicht
weiter vorstellen können.
Was man sicherlich als Fazit dieser Projek-
treihe feststellen konnte: Allen Schülerinnen
und Schülern hat dieser Ausflug in baukul-
turelle Themenbereiche mit unterschied-
lichsten Ansätzen viel Spaß gemacht. Mal
schauen, ob irgendjemand von den Betei-
ligten dann eines Tages auch den Beruf
eines Architekten wählen wird. Denn es
zeigte sich, dass bei allen Schulen kreati-
ves Potential am Werk war. Bravo! Wichtig
war es, dass man den Beruf des Architek-
ten wieder näher an die Schüler heranbrin-
gen konnte. Dazu trugen die Schulen, die
Lehrer und die betreuenden Architekten
bei. Ein Dank geht ebenso an die Regional-
manager und die Regionen, die sich für das
Projekt einsetzten.

Das Projekt „Architektur macht Schule“
wird aus Mitteln der Europäischen Union
gefördert. Das Projekt läuft von 2018 bis 
2021. 

Mehr zu dem Projekt finden Sie unter:
http://www.stiftung-saechsischer-archi-
tekten.de �

„Architektur macht Schule“ rekordverdächtig 

Etwa 180 Schüler/innen präsentierten ihre Projekte in der Alten Baumwolle

Gruppenfoto der Teilnehmer am Projekt „Architektur macht Schule“ in der Alten Baumwolle. 
Foto: Hendrik Jattke
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1.Das Wählerverzeichnis zur Landtags-
wahl für die Gemeinde − die Wahlbe-
zirke der Gemeinde:

Große Kreisstadt Flöha

wird in der Zeit vom 12.08.2019 –

16.08.2019 während der üblichen Dienst-
stunden:

Montag und Mittwoch:

09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 15:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:

09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr

Freitag:
09:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus Flöha, Augustusburger

Straße 90, 09557 Flöha, im Wahlbüro,

Zimmer E.01 für Wahlberechtigte zur

Einsichtnahme bereit gehalten.

Innerhalb der Einsichtsfrist kann der
Wahlberechtigte von der Gemeinde einen
Auszug aus dem Wählerverzeichnis über
die zu seiner Person eingetragenen Daten
verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann
die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen     Daten überprüfen. Will ein
Wahlberechtigter die Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen, muss er Tatsachen
glaubhaft machen, aus denen sich die
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann. 

Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß § 51 Absatz 1 Bundes-
meldegesetz eingetragen ist. Während
der Einsichtsfrist ist das Anfertigen von
Auszügen aus dem Wählerverzeichnis
durch Wahlberechtigte gegen Erstattung
der Sachkosten zulässig, soweit dies im
Zusammenhang mit der Prüfung des
Wahlrechts einzelner Personen steht. Die
Auszüge dürfen nur zu diesem Zweck 
verwendet und unbeteiligten Dritten nicht
zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-

matisierten Verfahren geführt. Die Ein-

sichtnahme ist durch ein Datensicht-

gerät möglich.

2.Wer das Wählerverzeichnis für un-

richtig oder unvollständig hält, kann

während der Zeit der Einsichtnahme −
siehe Pkt. 1. − bei der Gemeinde
schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift Einspruch einlegen.

3.Wahlberechtigte, die in das Wähler-

verzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 11.08.2019 eine
Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4.Wer einen Wahlschein hat, kann an
der Wahl im Wahlkreis 18 Mittelsachsen
1 durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5.Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis
eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein
Verschulden die Antragsfrist für die
Aufnahme in das Wählerverzeichnis
nach § 16 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 11.08.2019) oder
die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 
der Landeswahlordnung (bis zum
16.08.2019) versäumt hat,

b)wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Fristen in
Pkt. a) entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis
der Stadt gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-
ten bis zum 30.08.2019, 16.00 Uhr, bei
der Gemeinde schriftlich, mündlich oder

elektronisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt durch Telegramm,
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder son-
stige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt. Eine telefoni-
sche Antragstellung ist unzulässig. In dem
Antrag sind Familienname, Vorname, die
genaue Anschrift des Wahlberechtigten
sowie sein Geburtsdatum anzugeben.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gene Wahlberechtigte können aus den
unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen
Gründen den Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 13.00 Uhr, stellen. Das Gleiche gilt,
wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung der Wahlraum nicht oder unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.

Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-

berechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des
Wahlkreises,

- einen amtlichen grünen Wahlum-
schlag,

- einen amtlichen gelben Wahlbriefum-
schlag mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurückzusenden ist und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt der Wahlberechtigte den Wahlschein
und die Briefwahlunterlagen ab, wird ihm
Gelegenheit gegeben, die Briefwahl an
Ort und Stelle auszuüben. An einen ande-
ren als den Wahlberechtigten persönlich
dürfen Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen nur ausgehändigt werden, wenn die-
ser sich ausweisen kann und die
Empfangsberechtigung durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweist.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem
Wahlbrief angegebene Stelle absenden,
dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. Er kann
dort auch abgegeben werden.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deut-

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 12/2019 der Stadt Flöha

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Sächsischen Landtag am 01.09.2019
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schen Post AG ohne besondere Versen-
dungsform unentgeltlich befördert.

Datenschutzrechtliche Hinweise

1.Wurde ein Antrag auf Eintragung ins
Wählerverzeichnis gestellt oder Ein-
spruch gegen die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses
eingelegt, so werden die in diesem Zu-
sammenhang angegebenen, personen-
bezogenen Daten zur Bearbeitung des
Antrages bzw. Einspruchs verarbeitet, §
16 und § 19 der Landeswahlordnung.

Wurde ein Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins gestellt oder haben Sie
eine Vollmacht für die Beantragung
eines Wahlscheins und/oder für die Ab-
holung des Wahlscheins mit Briefwahl-
unterlagen ausgestellt, so werden die in
diesem Zusammenhang angegebenen,
personenbezogenen Daten zur Bearbei-
tung des Antrages beziehungsweise zur
Prüfung der Bevollmächtigung verarbei-
tet, § 17 Absatz 2 des Sächsischen
Wahlgesetztes, §§ 22 bis 24 der Lan-
deswahlordnung. Die Angaben im Rah-
men der Erklärung des
Bevollmächtigten, dass er nicht mehr
als vier Wahlberechtigte bei der Emp-
fangnahme vertritt, dienen dazu, die Be-
rechtigung des Bevollmächtigten für die
Beantragung eines Wahlscheins bzw.
die Berechtigung für den Empfang des
Wahlscheins und der Briefwahlunterla-
gen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, §
24 Absatz 6 der Landeswahlordnung.

Die Gemeinde führt Verzeichnisse über
erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 der
Landeswahlordnung, ein Verzeichnis
über die für ungültig erklärte Wahl-
scheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Lan-
deswahlordnung, sowie ein Verzeichnis
über die Bevollmächtigten und die an
sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24
Absatz 6 Satz 4 der Landeswahlord-
nung.

2.Sie sind nicht verpflichtet, die personen-
bezogenen Daten bereitzustellen. Eine
Bearbeitung des Antrages auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis, des Ein-
spruchs gegen das Wählerverzeichnis
und des Antrages auf Erteilung eines
Wahlscheines sowie die Erteilung bzw.
Aushändigung des Wahlscheins und
der Briefwahlunterlagen an einen Be-
vollmächtigten ist ohne die Angaben
nicht möglich.

3.Verantwortliche für die Verarbeitung der
angegebenen personenbezogenen
Daten ist die oben genannte Gemeinde.
Die Kontaktdaten des behördlichen Da-
tenschutzbeauftragten sind: 

Korrektur zur Öffentlichen Bekanntmachung 

Nr. 11/2019 der Stadt Flöha im Stadtkurier Flöha 

Nr. 06/2019 vom 08. Juni 2019 über das Wahlergebnis

der Ortschaftsratswahl in der Ortschaft Falkenau 

am26. Mai 2019

Berichtigt wird der Name des ge-

wählten Bewerbers der Partei 

Alternative für Deutschland

(AfD) Wildern, Dietmar 

in Wildner, Dietmar.

Flöha, 25.06.2019

Holuscha
Oberbürgermeister

Stadtverwaltung Flöha, Augustusbur-

ger Straße 90, 09557 Flöha

4.Im Falle einer Beschwerde gegen die
Versagung der Eintragung ins Wähler-
verzeichnis, gegen die Ablehnung des
Einspruchs gegen das Wählerverzeich-
nis oder gegen die Versagung des
Wahlscheins ist Empfänger der perso-
nenbezogenen Daten der Kreiswahllei-
ter (Postanschrift: Landratsamt
Mittelsachsen, Kreiswahlbüro, Frauen-
steiner Straße 43, 09599 Freiberg)

5. Die Frist für die Speicherung der im Zu-
sammenhang mit der Führung des
Wählerverzeichnisses, der Verzeich-
nisse über erteilte Wahlscheine, des
Verzeichnisses über für ungültig erklärte
Wahlscheine und des Verzeichnisses
über die Bevollmächtigten und die an
sie ausgehändigten Wahlscheine verar-
beiteten personenbezogenen Daten
richten sich nach § 78 Absatz 3 der
Landeswahlordnung: Wählerverzeich-
nisse, Wahlscheinverzeichnisse, Ver-
zeichnisses über für ungültig erklärte
Wahlscheine und Verzeichnisse der 
Bevollmächtigten sind nach Ablauf von
sechs Monaten seit der Wahl zu ver-
nichten, wenn nicht der Landeswahllei-
ter mit Rücksicht auf ein schwebendes
Wahlprüfungsverfahren etwas anderes
anordnet oder sie für die Strafverfol-
gungsbehörde zur Ermittlung einer
Wahlstraftat von Bedeutung sein kön-
nen.

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraus-
setzungen stehen Ihnen folgende
Rechte zu:

- Recht auf Auskunft über Sie betreffende
personenbezogene Daten (§2 Absatz 4
Sächsisches Datenschutzdurchfüh-
rungsgesetz, Artikel 15 Datenschutz-

Grundverordnung)
- Recht auf Berichtigung der Sie betreffen-

den unrichtigen personenbezogenen
Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Daten-
schutzdurchführungsgesetz,Artikel16
Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Löschung personenbezogener
Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Daten-
schutzdurchführungsgesetz, Artikel 17
Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbei-
tung personenbezogener Daten (§ 2
Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-

durchführungsgesetz, Artikel 18 Daten-
schutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den
wahlrechtlichen Vorschriften, insbeson-
dere durch die Vorschriften über das
Recht auf Einsichtnahme in das Wähler-
verzeichnis und den Erhalt einer Kopie,
§ 17 Absatz 1 des Sächsischen Wahl-
gesetztes in Verbindung mit § 18 Absatz
2 und 3 der Landeswahlordnung, durch
die Vorschriften über den Einspruch und
Beschwerde gegen das Wählerver-
zeichnis, § 19 der Landeswahlordnung.

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbe-
zogenen Date nicht rechtmäßig erfolgt,
können Sie Beschwerde an den Sächsi-
schen Datenschutzbeauftragten (Post-
anschrift: Sächsischer Datenschutzbe-
auftragte, Postfach 12 00 16, 01001
Dresden, E-Mail: saechsdsb@slt.sach-
sen.de) richten.

Flöha, 24.06.2019

Holuscha
Oberbürgermeister
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Grundsatzbeschluss zum Neubau der

Rad- und Fußgängerbrücke zum Park

Beschluss-Nr.: 414/55/2019
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
(20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach

beschränkter Ausschreibung 

Vorhaben: Oberschule Flöha – Erneue-

rung Dacheindeckung Altbau 

Beschluss-Nr.: 415/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Mit Stimmenmehrheit (19 Ja-Stimmen, 
1 Enthaltung)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach

Angebotseinholung Erstellung Radver-

kehrskonzeption für die Stadt Flöha

Beschluss-Nr.: 416/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Ermächtigung des Ober-

bürgermeisters zur Vergabe von Bau-

und Lieferleistungen 

Beschluss-Nr.: 417/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Gewährung einer Kauf-

option für die Firma TICONCEPT für

das Grundstück und Gebäude „Oeder-

aner Bau“ in der „Alte Baumwolle

Flöha“ 

Beschluss-Nr.: 418/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Aufhebung des 

Beschlusses Nr. 044/6/2015 des Stadt-

rates vom 29.01.2015 zur Bevollmäch-

tigung von Herrn Martin Müller 

Beschluss-Nr.: 419/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Mit Stimmenmehrheit ( 9 Ja-Stimmen,
1 Enthaltung)

Beschluss zur Bevollmächtigung von

Frau Martina Grunert und Frau Andrea

Viertel 

Beschluss-Nr.: 420/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss über die Übertragung des

Erbbaurechtsvertrages Reitsportan-

lage Hausdorfer Straße, Flurstück Nr.

724, Gemarkung Flöha 

Beschluss-Nr.: 421/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Mit Stimmenmehrheit (19 Ja-Stimmen, 
1 Enthaltung)

Beschluss zur überplanmäßigen Aus-

gabe – Außenanlagen Kita Spielhaus

Groß & Klein 

Beschluss-Nr.: 422/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Mit Stimmenmehrheit (19 Ja-Stimmen, 
1 Enthaltung)

Beschluss über die Ausschreibung des

Verkaufsangebotes der kommunalen

Eigentumswohnung Plauer Straße 8a

im Ortsteil Falkenau 

Beschluss-Nr.: 423/55/2019
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Hinweis: Den kompletten Wortlaut der
Ratsprotokolle finden Sie auf der Internet-
präsenz der Stadt Flöha unter Stadt Ver-
waltung − Stadtpolitik − Ratsarchiv oder
im Schaukasten am Rathaus und am
Volkshaus im OT Falkenau. �

Beschlüsse der 55. Sitzung des Stadtrates Flöha am 23.05.2019

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 13/2019 der Stadt Flöha über die Betriebskosten nach 

§ 14 Abs. 2 SächsKitaG und § 8 SächsFöSchülBetrVO für das Jahr 2018

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6h-Betreuung im Kindergarten =
2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9h.)

1. Kindertageseinrichtungen
1.1 Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

1. 2 Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
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*Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Investitionskraft vom 16. Dezember 2015
im Umfang von 6,56 Euro Monatlich je 9h Kind und 4,37 Euro je 6h Kind.

Flöha, 26.06.2019

Holuscha
Oberbürgermeister

1. 3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1. 3. 1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1. 3. 2 Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1 laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2.2 Deckung der laufenden Geldleistung je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
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„Kaum eine mittelsächsische Kleinstadt
hat in den letzten 30 Jahren einen derart
gravierenden infrastrukturellen und stadt-
baulichen Wandel erfahren wie unsere
Stadt.“ So begann die Bilanz von Ober-
bürgermeister Volker Holuscha in der letz-
ten Stadtratssitzung der Legislaturperiode
2014 − 2019.
Eine Entwicklung von einem zentralen
Textil- und Fertigungsindustrie-Standort
zu einer modernen Kleinstadt der Bildung,
Erziehung und der Sportstätten, mit einem
sich völlig neu herausbildenden Stadtzen-
trum, suche landesweit seinesgleichen.
Diese Geschichte hat viele Väter.
Neben dem Landkreis und den Landes-
und Bundesbehörden leistete auch die
heute so viel gescholtene EU mit ihren
Fördermitteln einen erheblichen Beitrag
dazu.
Diese Entwicklung zeugt von mutigen
Stadtvätern nach dem politischen Um-

bruch – auch und vor allem durch en-
gagierte Stadträtinnen und Stadträte, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltung und aller Einrichtungen sowie der
vielen ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen
und Bürger.
Die Stadträtinnen und Stadträte, welche
sich seit 2014 im Ehrenamt für die Stadt
und ihren Ortsteil engagieren, dürfen ganz
persönlich stolz auf ihren Anteil für diese
erfolgreiche Stadtentwicklung sein, so der
Oberbürgermeister. „Sie waren die we-
sentlichen Entscheidungsträger dieser
Entwicklung. Sie haben all die wichtigen
kleinen und großen Schritte mehrheitlich
mitgestaltet, mitgetragen und dadurch mit
zu verantworten! Dafür gebührt jedem
Einzelnen Dank und Anerkennung von mir,
im Namen der Bürgerinnen und Bürger
unserer Stadt.“

Volker Holuscha unterstrich, dass unter
nicht immer einfachen gesamtpolitischen
Rahmenbedingungen der heutigen Zeit
und bei häufig auch kontroversen Ansich-
ten in den Gremien des Stadtrates stets
sachlich, lösungs- und ergebnisorientiert
debattiert und entschieden wurde. Er
wünscht sich, dass dies auch dem neuen
Stadtrat erhalten bleibt. In Zeiten, wo
Misstrauen unsere Gesellschaft zuse-
hends spaltet, bedankte der Oberbürger-
meister sich auch für die Unterstützung
und für das Vertrauen des Stadtrats in die
Arbeit der Stadtverwaltung. „Es beweist,
dass nur ein gemeinsames, vertrauensvol-
les Miteinander aller Akteure sichtbar po-
sitive Ergebnisse für unsere Bürgerinnen
und Bürger erzielt, so Volker Holuscha. 
Einen ganz persönlichen Dank richtete er
an Stadtrat Gunter Pech, welcher in seiner
ehrenamtlichen Funktion als stellvertre-

tender Oberbürgermeister sehr eng und
vertrauensvoll mit ihm zusammengearbei-
tet und damit äußerst engagiert die Inter-
essen der Stadt und seiner Bürgerschaft
vertreten hat. 
Anschließend zählte er die wichtigsten Er-
gebnisse der Stadtratsarbeit seit 2014
auf, die dem Einen oder Anderen gar nicht
mehr bewusst seien oder den Einwohnern
zur Selbstverständlichkeit wurden. Neben
der sichtbaren Entwicklung im sich ent-
wickelnden Stadtzentrum stehen hier bei-
spielgebend der Ankauf des ehemaligen
Betriebsgeländes des VEB Kraftverkehr
und durch den hier folgenden Abriss der
Gebäude der schlussendlich entstandene
Eigenheimstandort an der Feldstraße.
Weiter zählte er die Sanierung des ehema-
ligen Schulgebäudes an der Schillerstraße
24 durch einen Privatinvestor auf. Auch
der Abschluss der Gebäudesanierung des
Förderschulzentrums, die Straßensanie-
rung auf der B180, die neuerbaute Ret-
tungswache in Falkenau, der Erwerb der
ehemaligen Buntpapierfabrik und viele
weitere Investitionen sind Ergebnisse, die
das Stadtoberhaupt in seinem Dank
nochmals vergegenwärtigte. Besonders
hob er das beschlossene Stadtentwick-
lungskonzept bis 2030 hervor, welches
den weiteren Fahrplan der Stadt skizziere. 
Abschließend führte er die wichtigsten
Vorhaben der nächsten Jahre auf und be-
zeichnete sie als riesige Herausforderung
für den neugewählten Stadtrat, dem es,
so wörtlich „sicher nicht langweilig wer-
den würde“. Mit einer Urkunde und einer
vom Ortschronisten Lothar Schreiter
handsignierten Chronik der Alten Baum-
wolle, verabschiedete der Oberbürgermei-
ster unter dem Applaus der Gäste die
Stadträtinnen und Stadträte feierlich. �

Oberbürgermeister dankt Stadtrat und zieht Bilanz

Das Versicherungsamt im Landratsamt
Mittelsachsen ist Ansprechpartner für An-
gelegenheiten der Sozialversicherung.
• Sie wohnen im Landkreis Mittelsach-

sen oder haben hier Ihren Beschäfti-
gungs-beziehungsweise Tätigkeitsort?

• Sie haben Anliegen oder Fragen zu 
Sozialversicherungsangelegenheiten
(gesetzliche Renten-, Kranken-,
Pflege- und Unfallversicherung)? Dann
können Sie sich gern an das Versiche-
rungsamt des Land¬ratsamtes Mittel-
sachsen wenden. Das Versicherungs-
amt ist unabhängig von den einzelnen
Zweigen der Sozialversicherung tätig.

Unsere Leistungen im Überblick

• Aufnahme von Anträgen auf Rente,
Kontenklärung, Rehabilitationsmaß-

nahmen und Weiterleitung an den Ren-
tenversicherungsträger

• Beglaubigung von Dokumenten in Ver-
bindung mit der Antragstellung

• Aufnahme von Widersprüchen gegen
Bescheide der Sozialversicherungs-
träger

• Bereithalten von aktuellen Broschüren
zu Sozialversicherungsthemen

Rentenangelegenheiten

Kontenklärung

Renten können nur in richtiger Höhe ge-
zahlt werden, wenn das Rentenversiche-
rungskonto vollständig ist. Lücken
werden im Rahmen der Kontenklärung
geschlossen. Die Kontenklärung ist auch
Voraussetzung für die Erteilung von Ren-

tenauskünften oder Renteninformationen.
Zur Einleitung des Kontenklärungsverfah-
rens ist es erforderlich, einen Kontenklä-
rungsantrag zu stellen und die
entsprechenden Nachweise vorzulegen.

Rentenantrag

Der Rentenantrag leitet das Rentenfest-
stellungsverfahren ein. Das heißt, um An-
sprüche geltend zu machen, muss ein
Antrag gestellt werden. Der Zeitpunkt der
Abgabe ist bestimmend für den Beginn
der Rente und kann zudem für den Be-
ginn des Krankenversicherungsschutzes
maßgebend sein. Rentenanträge müssen
daher – um Rentennachteile zu vermeiden
– rechtzeitig gestellt werden.
Die jeweiligen Anträge werden mit dem
von der Deutschen Rentenversicherung

Das Versicherungsamt bei der Landkreisverwaltung erteilt vielfältige Auskünfte 
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Zu den in Sachsen vorkommenden Wie-
senbrütern zählen die Vogelarten Wach-
telkönig, Braunkehlchen, Bekassine und
Wiesenpieper. Allen gemeinsam ist, dass
sie ihr Nest am Boden im Grünland anle-
gen, Zugvögel und Insektenfresser sind
und auf den Roten Listen Sachsens und
Deutschlands stehen. Sie besiedeln be-
vorzugt artenreiches, extensiv genutztes
Grünland, häufig auf feuchten Standorten
– Lebensräume, die durch die immer in-
tensivere landwirtschaftliche Nutzung sel-
ten geworden sind.

In Mittelsachsen gibt es nur noch wenige
Brutpaare:    Bekassine 1 (0)
                    Wachtelkönig 3 (4)
                    Braunkehlchen 28 (25)
                    Wiesenpieper 0 (7)

Daher ist bei Bekanntwerden von Bruthin-
weisen, jeder Brutverdacht durch die un-
tere Naturschutzbehörde zu schützen.
Der Ruf der männlichen Wachtelkönige ist
dabei so prägnant und unverwechselbar,
dass er auch von Laien erkannt werden
kann. Es handelt sich um ein knarrendes
Doppelgeräusch rerrp-rerrp, das sich an-
hört, als würde man mit dem Daumenna-
gel über die groben Zähne eines Kammes
streichen.

Wachtelkönige rufen meist vom Boden
aus und meist in den Abendstunden und
der Nacht. Ihre Rufe können bis zu einen
Kilometer weit zu hören sein und werden
oft stundenlang wiederholt. Gerufen wird
von Anfang Mai bis Anfang Juli. Sobald
sie verpaart sind, verstummen die Wach-
telkönige meist, wobei einzelne Rufe auch
am Tag noch möglich sind. Sie können im
gesamten Landkreis auftreten, sind im
südlichen Raum jedoch wahrscheinlicher.
Wachtelkönige werden über ihre Rufe
festgestellt, zu Gesicht bekommt man sie
eher nicht.

Um eventuelle Wachtelkönigbruten schüt-
zen zu können, müssen die Rufer identifi-
ziert werden. Wir bitten daher alle
Wachtelkönigrufe sowie Sichtbeobach-
tungen von Bekassine, Braunkehlchen
und Wiesenpieper unter folgender Tele-
fonnummer an die Untere Naturschutzbe-
hörde zu melden.

Kontakt:
Referat Naturschutz
Udo Seifert
Tel. 03731 799-4144

Weiterführende Informationen können
auch im Bereich Projekte im Internetauf-

tritt des Landkreises Mittelsachsen nach-
gelesen werden.

https://www.landkreis-mittelsachsen.de/
das-amt/projekte/naturschutz/wiesen-
brueterprogramm.html

Landratsamt Mittelsachsen
19.06.2019 �

Aufruf zur Meldung von Wiesenbrütern

Zu den bedrohten Arten gehört auch das
Braunkehlchen. Foto: Kathy2408

Neue „Stegbrücke“ für Flöha

Die Landesdirektion Sachsen hat die
Plangenehmigung für den Ersatzneubau
der sogenannten „Stegbrücke“ in Flöha
erlassen. Damit verfügt die Stadt Flöha als
Vorhabenträgerin über Baurecht.

Im Rahmen des Vorhabens wird die be-
stehende Holzbrücke, im Volksmund auch
„Stegbrücke“ oder früher „Brückensteg“
genannt, vollständig zurückgebaut. Als
Ersatz soll etwa 17 Meter stromaufwärts
auf einem bestehenden Unterbau eine

neue Dreifeld-Fachwerkbrücke in Ver-
bundbauweise entstehen. Wie das vor-
handene Brückenbauwerk auch ist die
neue Brücke als Geh- und Radwegbrücke
konzipiert.
Ebenso dient sie weiterhin als Leitungs-
brücke, da Antennenkabel, Beleuch-
tungskabel und Schutzleitungen für
Fernmeldeleitungen überführt werden. Die
zurzeit noch am alten Brückenbauwerk
überführten Trinkwasser- und Abwasser-
leitungen werden zukünftig unter dem

Fluss verlaufen, ein 20-kV-Kabel wird
zudem erdverlegt.

Der baulich sehr schlechte Zustand der
vorhandenen Holzbrücke und wirtschaft-
liche Gründe machten einen Ersatzneu-
bau gegenüber einer Instandsetzung
erforderlich.

Landesdirektion Chemnitz
26.06.2019 �

Landesdirektion Sachsen genehmigt Ersatzneubau

zur Verfügung gestellten Programm „eAn-
trag“ elektronisch aufgenommen und on-
line an den jeweils zuständigen
Rententräger weitergeleitet. Die Antrag-
steller erhalten einen Ausdruck mit den
übermittelten Daten ausgehändigt.

Schon gewusst?

Die Tätigkeit des Versicherungsamtes
dient den Interessen der Bürgerinnen und

Bürger im Landkreis. Die Leistungen des
Versicherungsamtes sind kostenfrei.

Kontakt 

Landratsamt Mittelsachsen 
Abteilung Soziales, Versicherungsamt,
Christin Hänel 
Telefon 03731 799-6321 
E-Mail versicherungsamt@landkreis-mit-
telsachsen.de 

Postanschrift:

Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg 

Besucheradresse: 

Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen 
Gesprächstermin.

Quelle: Landratsamt Mittelsachsen        �
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Bald beginnt die Pilzsaison. Sammler
müssen darauf achten, nur genießbare
Pilze mitzunehmen. Das Referat Lebens-
mittelüberwachungs- und Veterinäramt
des Landkreises Mittelsachsen gibt dazu
nachfolgende Hinweise.

• Sammeln Sie nur Speisepilze, die Sie
genau kennen.

• Sammeln Sie nur zum Eigenbedarf und
verarbeiten Sie die Pilze sofort.

• Sammeln Sie keine alten Pilze. 
Sie sind ungeeignet, weil sie meist ver-
dorben oder madig sind.

• Sammeln Sie nicht in Plastiktüten.
Pilze verderben darin sehr schnell.

• Pilzbücher helfen weiter; der Pilzbera-
ter ist die zuverlässigere Option, weil
Pilze sehr variabel sind. 
Er kann Sie mit seiner langjährigen 
Erfahrung am besten beraten.

• Pilze unterschiedlichen Alters erleich-
tern die Bestimmungsarbeit.

Pilzberater in Flöha 

Sebastian Friese, 

Pufendorfstraße 8, 
09557 Flöha, 
Mobil    0173 8382885, 
E-Mail  friese.sebastian@gmx.de 

Jörg Oehme, 

Fritz-Heckert-Straße 30, 
09557 Flöha, 
Tel.       03726 4869, 
Mobil    0174 4012230,
E-Mail  oehme.joerg@freenet.de

Hiltgunde Seidel

AugustusburgerStraße 54, 
09557 Flöha, 
Tel.       03726 722037,
Mobil    0176/63141137,
E-Mail  hiltgunde.seidel@web.de

Landratsamt Mittelsachsen �

Hinweise für Pilzsammler

Werbung
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Die Einladung zu den Bienen haben die Marienkäferkinder aus
dem Spielhaus gern angenommen. Mit dem Bus ging es in Rich-
tung Feldstraße zum Imker Uwe Krumpholz. 
Ein Blütenmeer erwartete uns und natürlich viele Bienen.
Hochinteressant waren die Erklärungen vom Imker und die ech-
ten Bienenvölker. Ahed war entzückt, dass er eine Bienenkönigin
erkannt hat (war markiert). Den Arbeitsbienen und Drohnen
haben wir bei ihrer Arbeit zugeschaut. Auch durften wir eine
Biene streicheln. 
Die Bienenkönigin hatte Eier gelegt, die sich schon bewegten.
Weiter ging es zum Honig herstellen. Außer Honig lernten wir
noch viele verschiedene Produkte aus Honig oder Bienenwachs
kennen, z. B. haben alle Kinder eine Bienenwachskerze herge-
stellt.
Zur Erinnerung an die Exkursion zum Imker erhielten wir noch
eine Menge Anschauungsmaterial und ein Glas Honig.
Zum Schluss waren wir uns alle einig: Der Bienenkönig ist der
Uwe.

Spielhaus Groß und Klein �

Auf der Suche nach dem Bienenkönig

Aktion für die Artenvielfalt

Stadt wirbt um Verständnis für

eine geringere Mahdfolge

Auf einigen Wiesenflächen im Park „An
der Baumwolle“ hat der städtische Bau-
hof bisher auf einen Grünschnitt verzich-
tet – aus gutem Grund. Damit soll ein
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt und
der heimischen Insektenwelt geleistet
werden. 
Die Stadt hat sich daher für eine soge-
nannte Teilmahd entschieden. Dabei wer-
den wegbegleitende Wiesenbereiche
sowie Wiesenbereiche vor Sträuchern,
am Spielplatz und am Brunnen intensiv
gemäht. 
Der Rest der Parkflächen wird jedoch nur
maximal zweimal im Jahr gemäht. Mit der
Wahl dieses Zeitraums von Mitte/ Ende
Juli wird gewährleistet, dass die Gräser
und Blumen die Chance haben, ihre
Samen zu verbreiten. Das Gemähte wird
zwei bis drei Tage liegen bleiben. So kön-
nen die Insekten in die verbleibende
Wiese „flüchten“.  
Vor dem Winter erfolgt keine Mahd, damit
die Insekten in den Pflanzenbeständen
überwintern können.

Bauhof der Stadt Flöha �
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20 „Junge Helfer“ besuchten im Rahmen des Ganztages-Ange-
botes an der Grundschule „Friedrich Schiller“ unter Leitung von
Michael Frenzel am 7. Juni das Flöhaer Rathaus. Vielleicht war
der Nachmittag für die Kinder nicht ganz so spannend wie eine
echter Hilfeeinsatz. 
Immerhin erfuhren sie, dass der oberste Dienstherr der Feuer-
wehr der Oberbürgermeister ist. Denn Brandschutz gehört in

GTA Junge Helfer besuchten 

Stadtverwaltung

Von hinten rechts: Oberbürgermeister Volker Holuscha, Michael 
Frenzel und die Begleiter Frau Uhlig und Herr Rönicke.

Für eine stabile und zuverlässige Verteilung des Flöhaer Amts-
blattes „STADTKURIER“ und anderer Printmedien werden Aus-
träger gesucht.
Das Amtsblatt der Stadt Flöha wird innerhalb des Stadtgebietes
in mehreren Zustellbezirken in einer Auflage von 7100 Exempla-
ren verteilt. Es dient der Information der Bevölkerung mit amt-
lichen Mitteilungen und allgemeinen Informationen. Für die Ver-
teilung ist die Firma VBS Logistik GmbH aus Chemnitz zustän-
dig.

Bewerbungshotline:
VBS Logistik GmbH 

E-Mail: info@vbs-logistik.net
Telefon: 0371-33200-100 �

Austräger für das Flöhaer 

Amtsblatt gesucht

Informationen zum Freiwilligendienst 

in Sachsen

Das Schuljahr neigt
sich langsam dem
Ende zu und für viele
bleibt die Frage noch
ungeklärt: Was tun
nach dem Schulabschluss? Die Freiwilligendienste Sachsen
können hier vielen Jugendlichen eine gute Lösung sein. Und das
Gute daran ist außerdem: Man kann sich immer noch für das
kommende Freiwilligenjahr mit Beginn ab September 2019 
bewerben!
Art der Freiwilligendienste

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet Jugendlichen die Mög-
lichkeit, sich im sozialen Bereich zu engagieren und dabei 
berufliche Erfahrungen zu sammeln. Die Möglichkeiten reichen
von der Altenpflege bis hin zu einem Einsatz in Schulen oder Kin-
dertagesstätten. Neben den sozialen und pflegerischen Berei-
chen gibt es in Sachsen das FSJ Kultur, das FSJ Denkmalpflege,
das FSJ Sport, das FSJ Politik und das FSJ Pädagogik.
Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) bietet Jugendlichen die
Möglichkeit, ein Jahr lang im Natur- und Umweltschutz zu arbei-
ten und praktische Erfahrungen zu sammeln. Die Einsatzmög-
lichkeiten reichen von der Arbeit im Forst über die
Umweltbildung bis hin zur Mitarbeit in Forschungseinrichtungen.
Wer kann einen Jugendfreiwilligendienst durchführen?

Das FSJ und FÖJ ist offen für alle Jugendliche und junge 
Erwachsene, die die Vollzeitschulpflicht absolviert haben und zum
FSJ-Beginn nicht älter als 26 Jahre sind. Es beginnt in der Regel
am 1. September und endet am 31. August des Folgejahres.
Wo kann ich mich informieren?

Mit dem Freiwilligenlotsen auf www.engagiert-dabei.de 
bekommt man einen Überblick über mögliche Einsatzstellen im
Freiwilligendienst in ganz Sachsen, die einem sowohl in der
Karte als auch in einer darunter befindlichen Übersicht angezeigt
werden. 
Je nach Markierung kann man auch erkennen, welche Stellen
für das kommende Jahr bereits oder noch nicht vergeben sind.
Darüber hinaus findet man alle anderen wichtigen Informationen
über die Rahmenbedingungen, die nötig sind.
Finanzierung

Alle Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld von min-
destens 150€. Sofern Unterkunft und Verpflegung nicht kosten-
los gewährt werden, erhalten Freiwillige ein Taschengeld von
mindestens 300 €. Wird nur Unterkunft oder nur Verpflegung 
kostenlos gewährt, erhalten Freiwillige ein Taschengeld von min-
destens 200€. Zusätzlich erhalten sie weiterhin Kindergeld. �

Deutschland zu den sogenannten Pflichtaufgaben einer Kom-
mune und das schon seit dem Mittelalter.
Aber von OB Volker Holuscha konnten sie noch viel mehr erfah-
ren. Dass er für ca. 140 Beschäftigte verantwortlich ist, dass er
für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger der Stadt immer ein
offenes Ohr hat, dass die Fußgängerbrücke in das Neubaugebiet
gebaut wird, sobald die Planung dafür fertig ist und das Geld im
Haushalt der Stadt zur Verfügung steht und dass er am liebsten
Spaghetti mit Tomatensoße isst. 
Während des obligatorischen Rundgangs durch das Rathaus mit
seinen Ämtern und Sachgebieten erfuhren die Kinder viel zum
Thema Bauen in unserer Stadt, woher das Geld kommt, um z.B.
an der Grundschule neue Möbel kaufen zu können oder auch,
dass eine Standesbeamtin nicht nur für Eheschließungen 
zuständig ist.
Mit der Frage von Michael Frenzel: „Wer möchte jetzt ein Eis?“
war der späte Nachmittag für die Kinder dann doch noch gerettet
und der Besuch im Rathaus blieb somit sicher in besonders guter
Erinnerung. �
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Kleine Baumeister kennen Mittelsachsens Vorzüge: 

Mein großer Garten mit viel Platz zum Spielen 

Im vergangenen Jahr hatten die „Kleinen
Baumeister“ in Mittelsachsen Premiere. In
diesem Jahr führte die Nestbau-Zentrale
den Projekttag erneut an sechs mittel-
sächsischen Grundschulen durch. Den
Anfang machte die Grundschule Augu-
stusburg, gefolgt von Hartmannsdorf und
Halsbrücke. Ende Juni standen noch die
Grundschulen Pappendorf, Großschirma
und Tiefenbach auf dem Programm.
Damit war die Veranstaltungsreihe an
zehn Orten im Landkreis aktiv. Die Orga-
nisation erfolgte in Zusammenarbeit mit
den LEADER-Managements sowie den
Grundschulen und dem Referat Wirt-
schaftsförderung und Kreisentwicklung
des Landkreises Mittelsachsen. 
Der Projekttag „Kleine Baumeister“ zielt
darauf ab, Grundschüler mit ihren Wurzeln
in der Region zu stärken. Die Kinder ler-
nen ihre Heimatregion noch besser ken-
nen, erfahren wie Dörfer und Häuser
entstanden sind und was es mit der regio-
naltypischen Bauweise auf sich hat. „Wir

möchten die Bleibebereitschaft junger Fa-
milien im Landkreis erhöhen. In diesem
Sinne ordnet sich das Projekt in Strate-
gien zum Umgang mit dem demografi-
schen Wandel ein, die wir u.a. mit der
Nestbau-Zentrale verfolgen“, erklärt
Landrat Matthias Damm. 
Und der Landrat war es auch, der die Ver-
anstaltungsreihe in der Grundschule Au-
gustusburg eröffnete. Auf die Frage, was
den kleinen Mittelsachsen an ihrer Hei-
matregion am besten gefällt, bekam er
eine eindeutige Antwort. „Mein großer
Garten mit viel Platz zum Spielen“, lautete
das Echo nahezu aller Schüler der Klasse
3a der Augustusburger Grundschule. 
Unter fachlicher Anleitung des Oederaner
Architekten Norbert Dittrich lernten die
Zweit- und Drittklässler, wie Dörfer ent-
standen sind und welche verschiedenen
Dorfformen es gibt. Sie beschäftigten sich
mit dem Bau von Fachwerkhäusern und
den dafür benötigten Baumaterialien.
Jeder kleine Baumeister und jede kleine

Baumeisterin weiß jetzt auch, was es mit
einem Dreiseit-Hof auf sich hat. In punkto
Baumaterialien zeigten sich die Grund-
schüler sehr kreativ. Bereits im Vorfeld des
Projekttages hatten sie ihre Baumeister-
boxen mit verschiedensten natürlichen

Unter fachkundiger Anleitung des Oederaner
Architekten Norbert Dittrich entsteht ein kleiner
Dreiseiten-Hof. Foto: Nestbau-Zentrale
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Ab dem 1. August wird Bus und Bahn fah-
ren für alle Auszubildenden im Freistaat
Sachsen deutlich günstiger. Dann führen
die sächsischen Verkehrsverbünde mit fi-
nanzieller Unterstützung des Freistaates
Sachsen das AzubiTicket Sachsen ein.
Erwerben kann dieses Ticket jeder Schü-
ler einer berufsbildenden Schule in 
Sachsen.
Es ist als Abo für 12 Monate erhältlich.
Der Freistaat Sachsen bezuschusst das
Angebot mit ca. 14 Millionen Euro pro
Jahr. Damit kann das AzubiTicket Sach-
sen für einen Verbund für nur 48,- Euro
angeboten werden. Azubis, die in mehre-
ren Verbünden mobil sein möchten, kön-
nen für je 5,- Euro die anderen
sächsischen Verbünde zukaufen. Das
heißt, dass Azubis für 68,- Euro monatlich
in ganz Sachsen und im MDV-Verbun-
draum mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln mobil sind.

„Der Weg zu diesem Ticket noch in dieser
Legislatur war nicht einfach, aber die
Mühe hat sich gelohnt! Mit diesem Ange-
bot stärken wir in Zeiten des Arbeits-
kräftemangels den Ausbildungsstandort
Sachsen und entlasten die Auszubilden-
den und deren Eltern finanziell“, so 
Verkehrsminister Martin Dulig. „Das Azu-
biTicket ist ein großer Schritt in die rich-
tige Richtung, weitere Schritte hin zu
einem echten Bildungsticket müssen fol-
gen. Gemeinsam mit der kommunalen
Ebene sind wir zudem dabei, den Sach-
sen-Tarif vorzubereiten und verbessern
sukzessive durch die Etablierung von Plus
und TaktBussen das Bus-Angebot im
ländlichen Raum.“
Burkhard Ehlen, Geschäftsführer ZVOE
und VVO GmbH: „Das AzubiTicket zeigt,
dass die Verbünde an einem Strang zie-
hen und Projekte erfolgreich umsetzen
können: In einem halben Jahr haben wir
die wichtigsten Fragen rund um Vertrieb
und Einnahmeaufteilung geklärt und star-
ten nun eine gemeinsame Kampagne.

Ohne motiviertes Personal und die enge
Zusammenarbeit mit den Verkehrsunter-
nehmen wäre das nicht möglich gewe-
sen.“

Im Zuge der Produkteinführung des Azu-
biTickets Sachsen haben die Verkehrsver-
bünde in Sachsen eine gemeinsame
Internetseite für alle drei gemeinsamen
Ticketangebote für junge Leute erstellt.
Unter www.deinejugendtickets. de finden
Schüler, Auszubildende und Eltern alle In-
formationen rund um das AzubiTicket
Sachsen, das SchülerFreizeitTicket sowie
das FerienTicket.

Das SchülerFreizeitTicket wird zum
Schuljahresbeginn 2019/2020 zu einem
Abgabepreis von 10 Euro im Monat im
Abonnement und jeweils verbundweit gül-

tig eingeführt. Das Ticket gilt ganzjährig in
der Schulzeit (Mo – Fr) ab 14:00 Uhr, am
Wochenende und in den sächsischen
Schulferien ganztags. 
Dafür stellt der Freistaat Sachsen den
Zweckverbänden für die Jahre 2019 und
2020 insgesamt rund 7,5 Millionen Euro
zur Verfügung. Darüber hinaus streben
der Freistaat und die ÖPNV-Zweckver-
bände in allen sächsischen Nahverkehrs-
räumen an, bis zum Schuljahresbeginn
2020/21 ein ganztägig und ganzjährig gül-
tiges Bildungsticket für alle Schülerinnen
und Schüler an allgemeinbildenden Schu-
len einzuführen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch
Steuermittel auf der Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen
Haushaltes. �

Startschuss für das AzubiTicket Sachsen

Auf dem Foto von links nach rechts: André Jacob (Geschäftsführer, Städte und Gemeindetag), 
Torsten Köhler (Geschäftsführer Bildung, IHK Dresden), Michael Hampsch (Schulleiter), Martin Dulig
(Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr), Schülerin und Schüler des Berufsschulzentrums
für Technik und Wirtschaft Riesa, Burkhard Ehlen (Geschäftsführer, Verkehrsverbund Oberelbe)

Baustoffen gefüllt. Neben Lehm, Stroh,
Holz und Schiefer wurden auch beispiel-
weise eine Steckdose, ein Malerpinsel
oder Muscheln für die Deko in die eine
oder andere Kiste gepackt. 
Große Freude hatten die Schülerinnen und
Schüler bei der Herstellung kleiner Lehm-
ziegel. Den Rekord mit 75 Ziegeln stellte
die 3. Klasse der Grundschule Halsbrücke
auf. Die Klasse, die sich auch „die Eisbä-
ren“ nennt, machte ihrem Name alle Ehre.
Trotz hoher Temperaturen beteiligten sich
alle Schüler eifrig am Projekttag. Niels und
Paul ließen sogar die Pause sausen, um
noch weitere Lehmsteine zu formen. 
Der Projekttag wurde in jeder Schule
durch den Besuch eines traditionellen

Handwerkunternehmens abgerundet. Ob
Zimmerei, Steinmetz oder Rohrleitungs-
bauer, die Kinder zeigten großes Geschick
im Umgang mit verschiedenen Werkzeu-
gen. „Wir möchten uns ganz herzlich bei
den Unternehmen bedanken, die unseren
kleinen Baumeistern Einblicke in ihr Hand-
werk gewährten.“, zeigt sich Projektleiterin
Anja Helbig dankbar. „Viele Schüler hatten
großes Interesse und bekamen durch den
Projekttag die Möglichkeit, in echt zu
sehen, welchen Aufwand und Geschick es
erfordert, um beispielsweise einen Sand-
stein oder Holz in gewünschte Formen
und Bauteile zu bringen“, so Helbig. 
Zum Abschluss eines jeden Projettages
erhielten die Grundschüler ein “Baumei-

ster-Diplom“ sowie einen Baumeisterbeu-
tel mit einem Werkzeug und einem mittel-
sächsischen Fachwerkhaus zum selbst
gestalten. „Nächstes Jahr bleibe ich frei-
willig sitzen, damit ich nochmal bei den
Kleinen Baumeistern mitmachen kann“,
lautete die Aussage von Niels aus Hals-
brücke. Mit diesem Kindermund bestätigt
sich der Erfolg der Kleinen Baumeister als
Baustein der Nestbau-Zentrale für alle die
auch zukünftig im Landkreis bleiben. 

Weitere Interessenten am Projekttag fin-
den Informationen unter www.nestbau-
mittelsachen.de oder melden sich per
E-Mail unter info@nestbau-mittelsach-
sen.de. �
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„Schule macht Betrieb” 2019

Wenn es im Landkreis Mittelsachsen und den angrenzenden Re-
gionen um Fragen der Berufsorientierung geht, ist „Schule macht
Betrieb“ zu einem festen Begriff geworden. Die Ausbildungs-
messe findet in diesem Jahr zum fünften Mal in Mittweida, Frei-
berg und Döbeln im September statt. Über 200 regionale
Unternehmen werden ihre Ausbildungs- und Karriere¬möglich-
keiten präsentieren. Damit hat sich „Schule macht Betrieb“ zu
einer beeindruckenden Leistungsschau der mittelsächsischen
Wirtschaft entwickelt, zu der in den vergangenen Jahren jeweils
über 6000 Besucher begrüßt werden konnten. „Schule macht
Betrieb" bietet beste Möglichkeiten mit den Verantwortlichen und
Azubis aus den Unternehmen ins Gespräch zu kommen. Bewer-
bungsunterlagen für ein Praktikum oder einen Ausbildungsplatz
werden bereits zu den Messeterminen gern entgegengenom-
men. Schüler, Eltern, Lehrer und alle Interessierte sind herzlich
eingeladen. Weitere Informationen z. B. zu den ausstellenden
Unternehmen gibt es auf www.schule-macht-betrieb.de. Der Ein-
tritt ist frei.

Weitere Veranstaltungen zu Ausbildung und Beruf im 

Lankreis Mittelsachsen: 

• Job- und Karrieretag, der Pendleraktionstag 
am 27.12.2019 in Freiberg

• Woche der offenen Unternehmen Mittelsachsen 
vom 09. bis 14. März 2020

Messetermine:

07.09., 14.09., 21.09.2019, jeweils 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Termine und Veranstaltungsorte:

• 07.09.2019: Sporthalle „Am Schwanenteich“, 
Leipziger Straße 15, 09648 Mittweida 

• 14.09.2019: Deutsches Brennstoffinstitut, 
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg

• 21.09.2019: Sport- und Freizeitzentrum „WelWel“,
Fichtestraße 10, 04720 Döbeln

Organisation / verantwortlich: 
Arbeitskreise Schule-Wirtschaft des Landkreises Mittelsachsen, 
Ansprechpartner: Herr Ingmar Petersohn, GIZEF GmbH
Tel.: 03731/781-103, Mail: petersohn@gizef.de 
Regionale Ausstellerverzeichnisse und weitere Informationen:
www.schule-macht-betrieb.de �

Regionale Ausbildungsmesse im Landkreis Mittelsachsen

Die Computerfüchse aus dem Spielhaus Groß und Klein feierten
am 20. Mai 2019 in der Villa Gückelsberg den 15. Geburtstag.
Viele anspruchsvolle Arbeiten sind in diesen 15 Jahren Compu-
ter-AG entstanden. 2018 haben die AG-Teilnehmer eine DVD er-
stellt. Jürgen Mai und die Schillerwelle von der Grundschule
„Friedrich Schiller“ haben der Computer-AG oft hilfreich zur Seite
gestanden. 
Es war für uns sehr interessant, Texte zu sprechen, die dann be-
arbeitet werden. Beim nachhören konnten noch Korrekturen er-
folgen. Außerdem gibt es interessante Fotos mit Kinderarbeiten
aus den Anfangsjahren und selbst erstellte Videos zu sehen. Eine
Grußbotschaft unseres Hauptsponsors, Frau Sternkopf, ist auch
dabei. Es war eine spannende Erfahrung, eine DVD zu erarbeiten
und mit Musik zu hinterlegen. Der Höhepunkt 2019 war die kurze
Feier in der Villa Gückelsberg. Natürlich wurde die DVD ange-
schaut. Es gab Kekse, Saft und einen Rundgang durch die Villa.
Geschenke gehören natürlich auch zum Geburtstag. 
Alle Computerkinder erhielten die selbst gemachte DVD, ein
Gruppenfoto und einen Stift. Ein schönes Erlebnis für alle und
hoffentlich eine gute Motivation für das neue Schuljahr. �

15 Jahre Computer-AG 

Claudia Naumann (links) mit den Kindern von der Computer AG bei der
„Hausherrin“ der Villa Gückelsberg, Sylva-Michéle Sternkopf (rechts).
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Die Flöhaer Wehr feiert vom 5. bis 8. Sep-
tember 2019 im Gelände der Feuerwache
Flöha ihr 150 jähriges Jubiläum.
Den Termin sollten sich alle Einwohner
von Flöha und Umgebung vormerken – es

wird wieder ein tolles Programm für Jung
und Alt geben. Ein Höhepunkt ist traditio-
nell am Samstag, dem 7. September 2019
der öffentliche Feuerwehrball mit der 
Comedy-Show des Feuerwehrvereines.

Eintrittskarten für den Feuerwehrball kön-
nen bei Kamerad Matthias Richter in der
Feuerwache Flöha (Telefon 03726/2225)
und im Sicherheitsfachgeschäft Werner
Seidel (Telefon 03726/2474) erworben
werden. 
Eine verbindliche Bestellung ist auch per
mail unter feuerwehr-floeha@arcor.de
möglich.

Ein ganz besonderes Ereignis wird auch
der große Fahrzeugkorso am Sonntagvor-
mittag werden, bei dem historische und
moderne Fahrzeuge der Feuerwehr durch
ganz Flöha rollen. Anschließend kann
diese Technik dann im Rahmen des tradi-
tionellen Kinder- und Familienfestes im 
erweiterten Festgelände rund um die Feu-
erwache besichtigt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für gute
Unterhaltung und beste kulinarische 
Betreuung wird selbstverständlich ge-
sorgt.

Peter Richter
Freiwillige Feuerwehr Flöha �

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Flöha

Die Freiwillige Feuerwehr Flöha stellt Teile ihrer modernen Technik auf dem Gelände der Alten
Baumwolle zur Schau. Foto: Thomas Kruse

Als Programmpunkt auf dem Flöhaer
Straßenfest am 31.8.2019 ist in diesem
Jahr wieder die Bühne von enviaM und
MITGAS aufgestellt. 

Als Sportstadt wollen wir beim Städte-
wettbewerb beweisen, dass wir Flöhaer
reichlich Kraft und Ausdauer haben. In-
nerhalb von 6 Stunden (von 12-18 Uhr)
gilt es im Vergleich zu den anderen Städ-
ten die meisten Kilometer 
zu erradeln. 

Aber dazu brauchen wir EUCH!

Gesucht sind Vereine und Einzelkämpfer,
welche sich für 5-10 Minuten auf das Rad
setzen und Strampeln was ihr Herz her-
gibt. Um die Reifen nicht kalt werden zu
lassen, wollen wir bereits im Vorfeld koor-
dinieren, wer wann auf den Drahtesel darf.
Meldet euch per eMail an info@floeha-er-
leben.de oder Telefon an 0172 7209548
mit den folgenden Informationen: 
Kontaktperson, Anzahl der Teilnehmer
aufgeteilt nach Kindern und Erwachsenen
sowie eine Wunschzeit.

Jeder teilnehmende Ort gewinnt. Pro er-
radelten Kilometer sind uns 4 Euro sicher.
Sollten wir am Ende auf dem Siegertrepp-
chen stehen, können sogar 8000 Euro
nach Flöha überwiesen werden. Wohin?
Das bestimmt ihr selbst.
In diesem Jahr stehen die folgenden drei
Vereine mit ihren Projekten zur Auswahl:

− Gewerbe- und Festverein Flöha e.V. für
Spiel- und Geschicklichkeitselemente

− Jugendzentrum UFO für die Gestaltung
des Außenbereichs 

− Sommertheater Falkenau für Kulissen-
bau und Pyrotechnik

Übrigens die Stadt mit den meisten von
Kindern gefahrenen Kilometern bekommt

zusätzlich den Pokal für das „Weiße 
Trikot“. 
Also, ran an die Pedale.

Wir freuen uns auf euere Teilnahme für ein
Erfolgreiches Straßenfest.
Euer Gewerbe- und Festverein Flöha e.V.
Infos auch unter: 
http://www.floeha-erleben.de �

Vereine und Einzelkämpfer für Städtewettbewerb gesucht

Auch Mitglieder des Budokan Kampfsportvereins Flöha e.V. erradelten zum Städtewettbewerb viele
Kilometer für die Stadt Flöha. Foto Verein
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Am 13. Juli bringt die 19-jährige Dresdener Geigerin Charlotte
Thiele den Sommer aus Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ mit in die
Schlosskirche. Dazu gibt es Johann Sebastian Bachs Concerto
g-Moll für Cembalo und Streicher, dargeboten von Kirchenmu-
siker Pascal Kaufmann, bei dem gewissermaßen die Fäden des
Musiksommers zusammenlaufen, und einem Streichquintett.

Am 20. Juli treten eine Königin und ein König der Instrumente in
der Stadtkirche in Dialog. Renate Golde-Haase an der Orgel und
ihr Sohn, der Fagottist und Kammervirtuose Alexander Golde,
haben dafür Werke von Johann Jakob Froberger, Alessandro
Marcello und Antonio Vivaldi ausgewählt.

Der letzte Juli-Sonnabend gehört wieder Johann Sebastian
Bach, dessen Werk sich wie ein roter Faden durch den Augu-
stusburger Musiksommer zieht: Auf dem Programm in der

Schlosskirche stehen Toccata, Adagio und Fuge C-Dur für Orgel
sowie das Concerto d-Moll für Cembalo und Streicher, dargebo-
ten von Markus Kaufmann und einem Streichquintett. Doch am
Freitagabend zuvor wird es im Park vor der Stadtkirche erst ein-
mal romantisch bis dramatisch, wenn Pascal Kaufmann auf dem
Klavier und Sprecher Jörg Einert in einer „Ballade unter Sternen“
tapfere Helden sterben, junge Mädchen lieben und traurige Mön-
che weinen lassen. Passend dazu zeigt eine Ausstellung „Nacht-
stücke“, Bronzeplastiken des in Hennersdorf ansässigen
Künstlers Erik Neukirchner und Bilder von Maler Karsten Mittag
aus dem benachbarten Lotterhof.

Der Eintritt für die Kurzkonzerte kostet fünf, ermäßigt drei Euro,
für die Sommergala auf der Waldbühne 20 Euro. 
Wer mehr über den 1. Augustusburger Musiksommer erfahren
möchte: www.augustusburger-musiksommer.de �

Höhepunkte des Augustusburger Musiksommers im Juli

Die Beschilderung der Schutzge-
biete wird auch im Jahr 2019 durch
die untere Naturschutzbehörde des
Landratsamtes Mittelsachsen fort-
gesetzt.
Wie bereits in den vergangenen
Jahren erfolgreich umgesetzt, wird
auch im Jahr 2019 die Schutzge-
bietsbeschilderung im Landkreis
Mittelsachsen weiter fortgesetzt.
Bereits in den vergangenen Jahren

konnte eine Vielzahl an naturschutzrechtlichen Schutzgebieten
mit der erforderlichen Kennzeichnung ausgestattet bzw. erneuert
werden. Darüber hinaus wurden an einigen Gebieten Schautafeln
aufgestellt, um naturschutzfachliches und geologisches Wissen
zu vermitteln. Das Ziel der Kennzeichnung besteht darin, die
ökologisch wertvollen Bereiche zu kennzeichnen und jeden Bür-
ger diese aufzuzeigen, um auch in Zukunft die natürlichen 
Lebensräume in unserer Region zu schützen, zu erhalten, zu
pflegen und gegebenenfalls wiederherzustellen. Der Landkreis
Mittelsachsen ist als untere Naturschutzbehörde neben der Aus-
weisung von naturschutzrechtlichen Schutzgebieten und -objekten

Schutzgebietsbeschilderung wird fortgesetzt



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – NICHTAMTLICHER TEIL

Seite 18 Nr. 7/2019

Die Kicker des TSV Flöha konnten in den vergangenen Tagen die
Beine etwas hoch legen, denn die Saison ist beendet. Die erste
Garnitur hat die aktuelle Punktspielserie in der Mittelsachsenliga

mit 44 Punkten auf dem 4. Platz beendet. „Sicherlich hätte das
eine oder andere etwas besser laufen können. Dennoch hat sich
die Mannschaft willig gezeigt und die Arbeit mit ihr Spaß ge-
macht“, sagt Trainer Mirko Schwoy, der in Hinsicht auf die näch-
ste Saison insbesondere im taktischen Bereich etwas umstellen
möchte. Schwoy, der einst als Spieler bei der BSG Einheit Flöha
auflief und sogar auf Erfahrungen in der DDR-Liga verweisen
kann, hatte das Traineramt in der Winterpause von Steffen Berg-
mann übernommen, der das Flöhaer Team in der Serie 2017/18
immerhin zur Meisterschaft geführt hatte. Auch die A-Junioren
haben sich in der Landesklasse Mitte gut geschlagen. Sie be-
legten in der Endabrechnung den 7. Platz, brachten es auf 28
Punkte und hielten die Klasse. Torjäger vom Dienst war dabei
Robin Klinner, der 16 Kisten machte und damit fast die Hälfte der
Flöhaer Tore (39) markierte. 

Die Abteilung Fußball des TSV Flöha zählt aktuell 220 Mitglieder
und hatte zuletzt zwei Männermannschaften sowie neun Nach-
wuchsvertretungen im Punktspielbetrieb gemeldet. Dazu gibt es
ein Altherrenteam sowie je eine Ü 70- sowie Freizeittruppe. „Wir
werden auch im kommenden Jahr sowohl im Männer − als auch
im Nachwuchsbereich sehr präsent sein“, blickte der sportliche
Leiter der Fußballer des TSV Flöha, Nico Israel, voraus. kbe �

Kicker haben Sommerpause

Matthias Keller (l.) lief in der abgelaufenen Saison  für die 1. Männermann-
schaft des TSV Flöha auf. Foto: Knut Berger 

Wir möchten

• für die gesetzliche Pflicht zur Eigenvorsorge sensibilisieren,
• Informationen zur privaten Hochwasservorsorge für Bürger,

private Bauherren und Gebäudeeigentümern bereit stellen,
• bei der Planung und Umsetzung situationsangepasster tech-

nischer Lösungen unterstützen,
• zuständige Ansprechpartner aus Behörden, Gemeinden und

Unternehmen vermitteln,
• Planungs- und Beratungsbüros, Gutachter, Bau- und Dienst-

leistungsunternehmen in einem Netzwerk bündeln.

Ausstellung „Bauliche Hochwasservorsorge“

Ausstellungsfläche zu Technologien der baulichen Hochwasser-
vorsorge (z.B. Dammbalkensysteme, Flutbox, Schlauchliner)
Showroom Installationen am Gebäude (z.B. hochwassersichere
Türen und Fenster)

Ausstellung Technologien am Gebäude

• Schottsysteme
• Dammbalken für Hauseingänge, Fenster
• Größere Dammbalken für Türen
• Wasserschutztür (verbaut)

Ausstellung

• Hochwassersichere Fenster
• Rückstauverschlüsse (mit Schacht)
• Hochwasserschutz-Sets

Ausstellungsgelände

• Pumpstation
• Mobile Hochwasserschutzsysteme
• Wasserschutztor

Information und Beratung

• Bürgerinformationsveranstaltungen „Private Eigenvorsorge“
in Zusammenarbeit mit den Kommunen und Gemeinden vor
Ort

• Führungen durch die Ausstellung „Bauliche Hochwasservor-
sorge“ nach telefonischer Anmeldung

• Tage der offenen Tür im BDZ unter Einbeziehung der Herstel-
ler

• Website www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de

Kontakt:

Kompetenzzentrum 
Hochwassereigenvorsorge Sachsen BDZ e.V.
An der Luppe 2 04178 Leipzig 
Tel. + 49 (341) - 4 42 29 79 
E-Mail:info@bdz-hochwassereigenvorsorge.de

Hinweise und Ergebnisse der Informationsveranstaltung zum
Thema Hochwassereigenvorsorge in Flöha am 20.05.2019 in
der Alten Baumwolle können über den nebenstehendem QR-
Code abgerufen werden. �

Hochwassereigenvorsorge geht jeden an! 

Das Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge Sachsen gibt Auskunft

auch für deren Kennzeichnung verantwortlich. Aus diesem Grund
ergeht hiermit der Hinweis, dass auch in den kommenden Mo-
naten Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete sowie Na-
turdenkmale (Einzelschöpfungen und Flächen bis zu fünf Hektar)
beschildert werden. Das Aufstellen und Anbringen der gesetzlich
vorgeschriebenen Kennzeichen ist gemäß § 13 Abs. 3 Sächs-
NatSchG i. V. m. § 2 Abs. 3 KennzVO durch den jeweiligen
Grundstückseigentümer zu dulden. Im Rahmen der Aufstellung
wird darauf Rücksicht genommen, dass die bisher ausgeübte
Grundstücksnutzung nicht unnötig behindert oder sonstige wirt-

schaftliche Nachteile begründet werden. Für Rückfragen zu ein-
zelnen Schutzgebieten und -objekten steht die untere Natur-
schutzbehörde gern zur Verfügung

Kontakt:   Kristin Liebscher, 
                 Tel. 03731 799-4015 oder
                 Betti Winterlich, 
                 Tel. 03731 799-4161

Landratsamt Mittelsachsen �
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Spielplan Juli 2019

Sa 08.06.2019 − 19 Uhr  Die Wunderübung
                                         Komödie von Daniel Glattauer

Fr 14.06.2019 − 19 Uhr   Kleine Eheverbrechen
                                         Schauspiel von Eric-Emmanuel Schmitt

Sa 15.06.2019 − 19 Uhr  Zum letzten Mal! − Kleine Eheverbrechen
                                         Schauspiel von Eric-Emmanuel Schmitt

Fr 21.06.2019 − 19 Uhr   „Früher war die Zukunft auch besser“
                                         Karl Valentin Abend 

Sa 22.06.2019 − 19 Uhr  „Früher war die Zukunft auch besser“
                                         Karl Valentin Abend

Eintritt 20€

Tel.: 037291 69254
E-mail: info@schlosstheater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg                                           �

Schlosstheater Augustusburg

Blutspende auch in den Sommermonaten wichtig

Nächster Blutspendetermin in Flöha

DRK bittet auch in den Sommermonaten um Blutspenden:

Nur der kontinuierliche Einsatz zahlreicher Spenderinnen und
Spender kann die Patientenversorgung gewährleisten.
In Deutschland ist jeder Dritte mindestens einmal im Leben auf
das gespendete Blut seiner Mitmenschen angewiesen, und alle
sieben Sekunden braucht ein Patient eine Bluttransfusion. Eine
künstliche Alternative zu menschlichem Blut sucht man weltweit
vergebens.
Die Übernahme sozialer Verantwortung durch das Engagement
möglichst zahlreicher Blutspenderinnen und -spender ist gegen-
wärtig die einzige Möglichkeit den Menschen zu helfen, die drin-
gend auf Blutpräparate angewiesen sind. 
Dies sind beispielsweise Patienten, die an Tumor-, Herz-, oder
Magen- und Darmerkrankungen leiden, genauso wie Unfallopfer
oder junge Mütter und Neugeborene, bei denen es zu Kompli-
kationen während der Geburt kommt. 
Rund 4200 Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspendedienst

Nord-Ost jährlich in Sachsen an, um die
Patientenversorgung an 365 Tagen im
Jahr, rund um die Uhr sicherstellen zu
können. 
Bitte nutzen Sie auch in den Sommermo-
naten die vom DRK angebotenen Blut-
spendetermine in Ihrer Region. Informationen und alle Termine
zur Blutspende, sowie Tipps für das Blutspenden an heißen
Sommertagen erhalten Sie unter www.blutspende.de (bitte das
jeweilige Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon

0800 11 949 11 (kostenlos). 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Mittwoch, den 07.08.2019, 

zwischen 14:00 und 19:00 Uhr in der Feuerwehr Flöha, 

Turnerstraße 13. �

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt ist täglich im
Landkreis unterwegs und kontrolliert Lebensmittelbetriebe.
Grundsätzlich werden Betriebe mit höherem Risiko häufiger kon-
trolliert. Ein höheres Risiko besteht zum Beispiel wenn mit leicht
verderblichen Lebensmitteln umgegangen wird oder Lebens-
mittel für Kinder, ältere, kranke oder schwangere Personen 
bestimmt sind.
Im Sommer finden verstärkte Kontrollen in Eisdielen und bei Eis-
verkaufsständen zur Speiseeisqualität statt. Es werden dort auch
Proben genommen, um unter anderem die mikrobiologische 
Belastung zu prüfen. Bei Fleischereien spielt bei diesen Tempe-
raturen vor allem die Einhaltung der vorgeschriebenen Kühltem-
peraturen eine wichtige Rolle. In Kühltheken soll in allen
Bereichen eine Temperatur von maximal 7 Grad Celsius einge-
halten werden, bei empfindlichen Produkten wie Hackfleisch,
Geflügelfleisch und Innereien liegt die Grenze bei 2 bis 4 Grad
Celsius.

Verbrauchertipps des Lebensmittelüberwachungs- und Veteri-
näramtes (LÜVA):
• Lebensmittel kühl halten – wer sich im Sommer nicht daran

hält, riskiert seine Gesundheit. Die Experten des Lebensmit-
telüberwachungs- und Veterinäramts (LÜVA) der Kreisverwal-
tung geben hierzu einige Tipps. Das LÜVA ist unter anderem

für die Überprüfung von Küchen, Verkaufsstellen, Märkten,
Gaststätten und Lebensmittelproduzenten zuständig.

• In diesen Tagen achten die Kontrolleure angesichts der som-
merlichen Temperaturen verstärkt darauf, dass leicht verderb-
liche Lebensmittel entsprechend kühl gelagert werden. In
Kühltheken sollte in allen Bereichen eine Temperatur von etwa
7 Grad Celsius eingehalten werden, bei empfindlichen Pro-
dukten wie Hackfleisch, Geflügelfleisch und Innereien liegt die
Grenze bei 2 bis 4 Grad.

• Die Experten raten Verbrauchern, beim Einkaufen nicht nur
das Mindesthaltbarkeitsdatum der Ware zu prüfen, sondern
beim Transport daran zu denken, dass die Kühlkette auch auf
dem Weg nach Hause eingehalten werden sollte. So empfiehlt
es sich, leicht verderbliche Lebensmittel erst am Ende der
Einkaufstour zu erwerben und dann direkt nach Hause zu
bringen. Eine Lagerung im Auto ist keinesfalls ratsam. Eine
Kühltasche hingegen ist eine gute Investition.

• Auch daheim gilt: Verderbliches sofort in den Kühlschrank.
Grundsätzlich müssen Verbraucher im Sommer noch stärker
auf Hygiene in der Küche achten als das ohnehin der Fall sein
sollte – bei Hitze vermehren sich gefährliche Erreger 
schneller.

Landratsamt Mittelsachsen �

Tipps zum Umgang mit Lebensmitteln im Sommer

10.8.2019, ab 14:00 Uhr 

Sommerfest am Rosenheim 

31.8.2019, ab 20:00 Uhr

Livemusik mit Johnny Falstaff

Kontakt:

Tel.: 03726 782508 od.
017623763139
E-Mail:3102014rosenheim@
gmail.com

Veranstaltungen im Rosenheim
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Sonntag 21.07.

09.30 Uhr    Vortrag: „Worauf sich unser 
                   Vertrauen in die göttliche 
                   Urheberschaft der Bibel 
                   stützt“
17.30 Uhr    Vortrag: „Die Auferstehung – 
                   der Sieg über den Tod“

Sonntag 28.07. 

09.30 Uhr    Vortrag: „Bist Du mit Jehovas 
                   Vorkehrungen zufrieden?“
17.30 Uhr    Vortrag: „Jehovas Augen 
                   sind auf uns gerichtet“

Sonntag 04.08.

09.30 Uhr    Vortrag: „Die Heiligkeit von 
                   Leben und Blut“
17.30 Uhr    Vortrag: „Ihr Eltern, baut ihr 
                   mit feuerbeständigem Mater-
                   ial?“

Sonntag 11.08 

09.30 Uhr    Vortrag: „Eltern sein – eine 
                   dankbare, aber verantwor-
                   tungsvolle Aufgabe“
17.30 Uhr    Vortrag:  „Eine gereinigte 
                   Erde – wirst Du sie erleben?“

Sonntag 18.08.

09.30 Uhr    Vortrag: „In einer gefährli-
                   chen Welt Sicherheit finden“
17.30 Uhr    Vortrag: „Warum Christen 
                   anders sein müssen“

Jeder ist herzlich willkommen.
(Keine Kollekte)
Königreichssaal der Zeugen Jehovas,
Frankenberg, Bachgasse 4

Wegen Straßenbauarbeiten Zufahrt über
Sachsenstraße – Garagenweg               �

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten von Jehovas Zeugen 2019

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unserer Stadt

Katholische Kirche St. Theresia Flöha Gottesdienste Monat Juli und August 2019

JULI

15. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 13.07.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag,14.07.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst in Oederan

16. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 20.07.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 21.07.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Verabschie-
                  dung von Herrn Kaplan 
                  Czapla in Oederan

17. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 27.07.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 28.07.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst in Oederan

AUGUST

18. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 03.08.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 04.08.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst in Oederan

19. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 10.08.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 11.08.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst in Oederan

20. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 17.08.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 18.08.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  RKW-Abschlussgottesdienst 
                  in Oederan

21. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 24.08.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf
10 – 15 Uhr Pastoraler Tag

                  „Unterwegs mit Gott“ in Freiberg

Sonntag, 25.08.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Segnung der 
                  Schulanfänger in Oederan

22. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 31.08.

16.30 Uhr  Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 01.09.

09.00 Uhr  Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr  Gottesdienst in Oederan      �

(Kirche Falkenau − Str. d. Einheit 3,
Georgenkirche Flöha − Dresdner Str. 8,
Auferstehungskirche Flöha-Plaue, Fried-
hofstr. 1, Hochhaus − Augustusburger 
Str. 71)
Jahreslosung 2019: Suche Frieden und
jage ihm nach!                      Psalm 34,15 

Sonntag, 14. Juli – 4. Sonntag nach 

Trinitatis

08.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst  in der 
                  Kirche Falkenau 
                  (Pfr. Meulenberg)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
                  der Kindererlebniswoche im 
                  Baumwollpark Flöha (Team)

Sonntag, 21. Juli – 5. Sonntag nach 

Trinitatis

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst in der 
                  Kirche Falkenau 
                  (Ortsausschuss-Team)

08.45 Uhr  Gottesdienst in der Georgen-
                  kirche Flöha (Sup. Findeisen)
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  in der Auferstehungskirche 
                  Flöha-Plaue 
                  (Sup. Findeisen)

Dienstag, 23. Juli

09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  im Hochhaus 
                  (Pfr. Meulenberg)

Sonntag, 28. Juli – 6. Sonntag nach

Trinitatis

09.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst mit Ab-
                  endmahl und Kindergottes-
                  dienst in der Kirche Falkenau
                  (Team)
08.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  in der Auferstehungskirche 
                  Flöha-Plaue (Pfr. Butter)

Sonntag, 04. August – 7. Sonntag nach

Trinitatis

08.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst  in der 
                  Kirche Falkenau (Pfr. Butter)
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                    und Kindergottesdienst in der 
                    Georgenkirche Flöha (Pfr. Butter)

Sonntag, 11. August – 8. Sonntag nach

Trinitatis

08.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst  in der 
                  Kirche Falkenau (Pfr. Butter)
08.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  in der Georgenkirche Flöha 
                  (Präd. Trompelt)
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  in der Auferstehungskirche 
                  Flöha-Plaue (Präd. Trompelt)

Dienstag, 13. August

09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
                  im Hochhaus (Pfr. Butter)     �
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Augustusburger Str.112

14.07., 10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zur Kinder-
erlebniswoche im Baumwollpark
21.07., 10.30 Uhr

Picknickgottesdienst für die Gemeinden
des Chemnitzer Konventes auf der Küch-
waldwiese
27.07., 19.00 Uhr 

„Ich schmier euch was aufs Brot“ 

Bezirksgottesdienst in der Friedenskirche 
Freiberg
04.08., 10.00 Uhr

Bezirksgottesdienst in der Chemnitzer 
Erlöserkirche
11.08., 10.00 Uhr

Bezirksgottesdienst in der Chemnitzer 
Erlöserkirche 
18.08., 10.30 Uhr

Gottesdienst mit anschließendem Kir-
chenkaffee �

Gottesdienste jeden Samstag:

09.30 Uhr Bibelgespräch
10.30 Uhr Predigt

Jeden Dienstag:

18.30 Uhr Bläserprobe
19.45 Uhr Chorprobe

Sie sind zu allen Gottesdiensten und
Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Adventgemeinde Flöha,
Rudolf-Breitscheid- Straße 2b �

Einladung der 

Adventgemeinde 
Gottesdienste der EmK Christuskirche Flöha

Die nächste Ausgabe
erscheint am 

10. August 2019.
Redaktionsschluss ist der

18. Juli 2019.
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Kein Amtsblatt erhalten?

Kostenlose Exemplare gibt es immer
in der Stadtverwaltung Flöha, Öffent-
lichkeitsarbeit und im Bürgerbüro im
Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch
im Internet unter www.floeha.de im
Bereich Rathaus online. Wir bitten Sie,
bei Zustellungsproblemen das Vertei-
lerunternehmen, die VBS Logostik
GmbH, Carolastraße 2, 09111 Chem-
nitz unter der Telefonnummer
0371/355991202 zu informieren.
Selbstverständlich nimmt auch die
Stadtverwaltung Flöha Ihre Hinweise
unter der Telefonnummer 791 110
entgegen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die bun-
desweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebensbe-
drohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)

Montag, Dienstag u. Donnerstag        19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch                                            14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag        14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz

Flemmingstraße 2
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Sprechzeiten:
Mittwoch und Freitag:                        14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderung finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de                                                                                                �

�

Achtung Kinder! 

Seit 27. Mai könnt Ihr wieder Sommer-

Lese-Punkte sammeln! Also Sammel-

karte holen und mitmachen!

Sommerferien in der Stadtbibliothek

Flöha

17. 7. 2019, 10.00 Uhr

„Leinen los, Piratenboot“
Wir lesen eine Piratengeschichte und ba-
steln im Anschluss ein Piratenboot.
Eintritt: 1.00 Euro

24. 7. 2019, 10.00 Uhr

Veranstaltung mit dem Sächsischen Kin-
der- und Jugendfilmdienst e.V.
Findus ist wieder ein Stückchen gewach-
sen. Inzwischen ist der Kater richtig groß
geworden.Irgendwas muss sich ändern.
Da hat die Nachbarin eine Idee: Ein großer
Kater braucht auch sein eigenes Haus...
Spieldauer: ca. 98 Minuten
Im Anschluss ein kleines Überraschungs-
Programm...
Eintritt: 3.00 Euro

31.7.2019, 10.00 Uhr

„Rund um die Bienen“
Wir haben einen Imker in 
die Bibliothek eingeladen. 
Er erzählt uns über seine interessante 
Arbeit mit den Bienen.
Eintritt: 2.00 Euro

7.8.2019, 10.00 Uhr

„Ferien mit Greg“
Ein lustiger Vormittag rund um Greg und
seine Freunde. Lasst Euch überraschen...
Eintritt: 1.00 Euro

Bitte meldet Euch in der Bibliothek an,
wenn Ihr an einer Veranstaltung teilneh-
men möchtet!
Bibliothek Tel.: 02736 / 2438

Stadtbibliothek Flöha

Claußstr. 3. 09557 Flöha
Tel.: 03726 / 2438
Fax: 03726 / 788 239
Mail: bibliothek_floeha@web.de
Bibliothek-online unter www.floeha.de �

Stadtbibliothek aktuell
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